
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und -politischen
Themen teil.
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer in
dieser Woche:

 

02.  August  2019       Nr.  31/19

 01 Sehr geehrte KollegInnen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

erneut geht eine hoffentlich erfolgreiche Woche für Sie zu Ende. 

Wir wünschen wir Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe des Berl iner Briefs.   

 02 Jahresleitthema 2019: Ländlicher Raum

Landkarte der Wohnungsleerstände

Das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung hat in ihrer aktuellen Immobilienmarkt-Beobachtung einen

Überblick zu den Wohnungsleerständen in Deutschland veröffentlicht. Darin wird deutlich, dass gerade in

strukturschwachen, ländlichen Räumen die Zahl leerstehender Wohnungen steigt. Dagegen haben sich in

prosperierenden Städten und ihrem Umland seit 2011 die Wohnungsleerstände vor allem durch

Wanderungsgewinne verringert. Nach aktuellen Schätzungen standen 2017 rund 2,14 Millionen Wohnungen leer,

vor allem im ländlichen Raum Ostdeutschlands. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/mailing/93/2168501/0/c006741aa5/index.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140139/7ddc0397f7.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140489/7107db8aa4.html


© screenshot BBSR Bonn

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140489/7107db8aa4.html


 03 Berufspoitik
 
HOAI - Quo vadis?

VfA-Präsidiumsmitglied und Ehrenpräsident der Bayerischen Architektenkammer Lutz Heese erklärt, warum das

EuGH-Urteil gegen die Bundesrepublik Deutschland seiner Meinung nach rückwirkend das Ende verpreister

Honorare für Architekten und Ingenieure ist und welche Bedeutung dies für die Zukunft hat. Lutz Heese wird heute

71 Jahre alt, wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute! Mehr>

 

HOAI-Urtei l  angewandt :  Neues Informat ionsmaterial abrufbar     

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau gibt mit dem kostenfreien Flyer "Stundensätze im Ingenieurbüro" nach

dem EuGH-Urteil zur HOAI eine Hilfestellung bei der Festlegung der frei zu vereinbarenden Stundensätze

zwischen Auftragnehmer und Auftraggeber. Mehr>

Nach der EuGH-Entscheidung zur HOAI: Was sollten Sie bei zukünftigen Honorarvereinbarungen beachten? Die

Bundesarchitektenkammer hat auf Ihrer Internetseite aktual isierte Antworten auf diese und andere Fragen in

ihrem FAQ zusammengestellt. Mehr>

Bundesarchitektenkammer t ri f f t  Bundesf inanzminister      

BAK-Präsidentin Barbara Ettinger-Brinckmann und BAK-Vorstandsmitglied Karin Loosen kamen am 29.  Jul i 

2019 mit Bundesfinanzminister Olaf Scholz zusammen. Überwiegend waren es wohnungsbaupolitische Themen,

die besprochen wurden. Scholz zeigte sich offen für die Belange der Architektenschaft, forderte vom Berufsstand

aber auch, innovative Ideen voranzutreiben, um sowohl die Erschließung von Wohnraum zu fördern als auch der

Baupreissteigerung entgegenzuwirken. Ettinger-Brinckmann und Loosen wiesen darauf hin, dass sich die

Architekten wegen ihres Überblicks und ihres gesamtgesellschaftlichen Verantwortungsbewusstseins als

Vordenker für zukünftige Entwicklungen sehen, dies von der Politik aber noch stärker als bislang wahrgenommen

und genutzt werden sollte.

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140433/11b921f573.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140479/8fcace0d0b.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140481/4286884aee.html


© Bundesfinanzministerium

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140435/7447f02e02.html


 04 Büro
 
Prozessopt imierung

Die Optimierung von Büroabläufen ist ein Dauerthema für alle Planungsbüros. Die DEUTSCHE BAU

ZEITSCHRIFT hat sechs Tipps zusammengestellt, wie sie mehr Zeit für die wichtigen Dinge

haben: Auftragsakquise und Entwerfen neuer Gebäude. Mehr>

Planungsunterstützung für Lüf tungskonzepte 

Die INNOPERFORM ist ein auf die Lösung von Lüftungskonzepten mit Fensterfalzlüftern spezialisiertes

Unternehmen. Für die Umsetzung der Norm der Wohnungslüftung bietet INNOPERFORM umfangreiche und

kostenlose Planungsunterstützung, auch anhand von Seminaren in mehreren deutschen Städten. Mehr>

BIM-Erfahrungen im Interview 

„BIM ist gewöhnungsbedürftig und aufwändig – aber die Vorteile kompensieren das“, so Andreas Nuß von h4a

Gessert + Randecker Architekten. Im Interview mit dem DEUTSCHEN ARCHITEKTENBLATT berichten er und

weitere Architekten über Raumbücher, Schnittstellen zur Kostenplanung, Schulungskonzepte und die

Zusammenarbeit mit Fachplanern. Mehr>

Rugged Hardware auf  der Baustel le 

Im Bauwesen ist Mobile Computing nicht mehr wegzudecken. Doch welche Hardware-Geräte sind für die

Baustelle geeignet? Wie verträglich sind diese gegen Schmutz, Wasser oder Sturz? Das Fachmagazin

ARCHITEKTUR hat getestet und gibt einen Überblick. Mehr>

© Handheld

 05 Baukultur-Ticker
 

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140339/af4de99138.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140415/8017a598bc.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140423/0e87323103.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140461/c0f73637a5.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140461/c0f73637a5.html


Gensler Architekten planen Pop-

Up Kathedrale

Das internationale Architektur- und

Designbüro Gensler hat seinen

Vorschlag für einen temporären Pavillon

für die am 15. April 2019 durch einen

Brand zerstörte Kathedrale Notre-Dame

in Paris bekannt gegeben. Mehr>

© Gensler

Rosa Wippen durch den

Grenzzaun

Weil Baukultur verbindet, haben zwei

Architekturprofessoren an der Grenze

zwischen den USA und Mexiko pinke

Wippen installiert und so ein Zeichen

gesetzt. Durch die Wippen werde

deutlich, dass Aktionen auf der einen

Seite Auswirkungen auf der anderen

Seite hätten. Mehr>

© Rael San Fratello

Endlich wieder weiß

In der Weißen Stadt von Tel Aviv

entsteht in deutsch-israelischer

Zusammenarbeit ein

Kompetenzzentrum für Architektur und

Denkmalschutz – als beispielhaftes

Sanierungsprojekt. Dabei werden

unterschiedliche (Denkmal-)Kulturen

und Arbeitsweisen aber auch

gemeinsame Ziele deutlich. Mehr>

© Thore Schröder

Leben auf  dem Wasser

In Amsterdam entsteht derzeit

"Schoonship", eine Siedlung komplett

auf dem Wasser. Das niederländische

Architekturbüro +31architects hat sich

auf schwimmende Häuser spezialisiert

und erschließt so neuen

Wohnraum. Mehr>

© schoonshipamsterdam

Baukulturbericht  überzeugt

Bundestag

Der Bundestag hat den Baukulturbericht

2018/19 behandelt und eine

Beschlussempfehlung angenommen.

Die Regierung ist nun dazu

aufgefordert, die

Handlungsempfehlungen in der

Stadtentwicklungspolitik und bei der

Erstellung baukultureller Leitlinien

politisch umzusetzen. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140331/c496dae804.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140331/c496dae804.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140473/9ff6f9b9fb.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140473/9ff6f9b9fb.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140491/098e6f9db7.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140441/ea37c58eee.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140485/ac74931135.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140485/ac74931135.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140457/4055e01860.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140457/4055e01860.html


© Bundesstiftung Baukultur

Atemberaubende Konzerthal len

Die Vielfalt an Kulturangeboten in

Städten erhöht nicht nur die

Lebensqualität für die Einheimischen,

sondern lockt auch Touristen an. Kultur

für alle zugänglich zu machen, ist aber

nicht immer leicht. Die Plattform

URBAN HUB stellt zehn imposante

Konzerthäuser vor, die wirklich allen die

Türen zur Kultur öffnen. Mehr>

© Jorge Láscar

Solar Spline

Ein Sonnensegel, das Schatten spendet

und gleichzeitig saubere Energie für die

Stadt produziert - Architekten und

Designer aus Kassel haben es

gebaut! Mehr>

© Fotolia

bauhauswoche berl in 2019

Zusammen mit der "Langen Nacht der

Museen Berlin" beginnt am 31.

August  2019  auch die "bauhauswoche

berlin". Eine Woche lang dreht sich

alles ums Bauhaus - auf Straßen und

Dächern, in Läden und

Galerien. Mehr>

© bauhauswoche berlin

 06 VfA vor Ort - Länder und Bezirke
 

LG Hessen:  Hessischer Landschaf tsarchitekten- und Planertag 2019 

Am 22.  August  2019   findet der "2. Hessische Landschaftsarchitekten- und Stadtplanertag" der AKH in der

Alten Schlosserei in Offenbach durch. Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Zukunftsweisende

Quartiersentwicklung“. Sie verbindet stadt-, verkehrs- und freiraumplanerische Ansätze und bietet Best-Practice-

Beispiele zur Innen- und Außenentwicklung in unterschiedlichen Siedlungstypologien. Für die Teilnahme gibt es 5

Fortbildungspunkte. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140453/ab9806c921.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140453/ab9806c921.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140469/0aa98ad2eb.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140469/0aa98ad2eb.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140335/ac52c28aae.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140335/ac52c28aae.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140419/e0bc08d5d1.html


© AKH

 07 Unsere Fördermitglieder berichten
 

Smart  baden mit  JUNG 

Von der minimalistischen Nasszelle zur persönlichen Wohlfühloase – das Badezimmer befindet sich im Wandel.

Wohnelemente und Materialkombinationen prägen den privaten Rückzugsort. Gedimmte Beleuchtung für ein

entspanntes Schaumbad, satter Sound beim morgendlichen Styling: Mit seiner innovativen Gebäudetechnik

schafft JUNG Komfort und Wohlfühlmomente im Bad. Die ästhetischen Schalterdesigns LS 1912 und LS ZERO

setzen besondere Akzente. Mehr>

© Constantin Meyer / JUNG

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140419/e0bc08d5d1.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140445/4011af186f.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140447/79d64fe6bd.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140449/24418a3589.html


 06 Mit  der konradin-ObjekTOUR nach  Rot terdam und Amsterdam

Es sind noch Plätze frei! Sichern Sie sich Ihren für die konradin-Architekturreise in das VfA-Partnerland 2019 - die

Niederlande! Lassen Sie sich an zwei Tagen im Oktober 2019 durch zwei pulsierende Metropolen führen und

erleben Sie herausragende Bauprojekte von Architekten, die weit über die Niederlande hinaus bekannt

sind. Mehr>

© konradin

08 Neues von ibr-online 
 
1.  Bauvert rag 

Baugrundprobleme sind Auftragnehmerprobleme!

Der Auftragnehmer wird von seiner Einstandspflicht für eine fehlerhafte Ausführung einer Schottertragschicht, die

zu Setzungen geführt hat, nicht deshalb befreit, weil eine (den Beteiligten nicht bekannte) weitere Ursache im

tieferen Untergrund die aufgetretenen Setzungserscheinungen begünstigt haben kann. Eine solche weitere

Ursache führt auch nicht deshalb zu einer Mithaftung des Auftraggebers, weil es sich bei einem nicht erkennbaren

Baugrundrisiko um seinen Risikobereich und damit seine Verantwortung handeln könnte. Darauf weist das OLG

Düsseldorf in seinem Urteil vom 19.03.2019 hin.

OLG Düsseldorf ,  Urtei l  vom 19.03.2019 - 21 U 118/16   

2.  Bauträger

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140407/e02bb1e42d.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140407/e02bb1e42d.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140285/f9788a07de.html


Mangelbeseitigungskosten von 6,83% des Kaufpreises: Erwerber kann zurücktreten!

Die Feststellung, ob ein Mangel erheblich ist und der Besteller aufgrund dessen vom Vertrag zurücktreten kann,

erfordert dem OLG Dresden zufolge eine umfassende Interessenabwägung, die die Bedeutung des Mangels und

des Beseitigungsaufwands berücksichtigt. Bei behebbaren Mängeln ist auf die Kosten der Mängelbeseitigung und

nicht auf das Ausmaß der Funktionsbeeinträchtigung abzustellen. Soweit für die Abgrenzung Prozentsätze

(Reparaturkosten im Verhältnis zum Kaufpreis) herangezogen werden, liegt die Erheblichkeitsschwelle bei 5% des

Mangelbeseitigungsaufwands.

OLG Dresden,  Urtei l  vom 12.05.2016 - 8 U 451/15   ;

BGH, Beschluss vom 07.11.2018 - VII ZR 142/16 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgenommen)

 

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140287/c1f274ef99.html


3.  Architekten und Ingenieure 

Mindest- und Höchstsätze der HOAI dürfen ab sofort nicht mehr angewendet werden!

Die Mindest- und Höchstsätze der HOAI sind europarechtswidrig (EuGH, IBR 2019, 436). Wegen des

Anwendungsvorbehalts des Europarechts sind die Gerichte nach Ansicht des OLG Celle verpflichtet, die für

europarechtswidrig erklärten Regelungen der HOAI nicht mehr anzuwenden.

OLG Celle,  Urtei l  vom 23.07.2019 - 14 U 182/18  

HOAI-Mindestsätze sind trotz EuGH-Urteil bindend!

In laufenden Architektenhonorarprozessen ist nach Ansicht des OLG Hamm hingegen das verbindliche

Preisrahmenrecht der HOAI nach wie vor anwendbar. Daran hat sich durch die Entscheidung des EuGH vom

04.07.2019 (IBR 2019, 436) nichts geändert (entgegen OLG Celle, Urteil vom 17.07.2019 - 14 U 188/18, IBRRS

2019, 2179).

OLG Hamm, Urtei l  vom 23.07.2019 - 21 U 24/18 

4.  Vergabe

Kein Ausschluss auf Basis widersprüchlicher Vorgaben!

Öffentliche Aufträge werden an geeignete Unternehmen vergeben, wobei ein Unternehmen geeignet ist, wenn es

die durch den öffentlichen Auftraggeber im Einzelnen zur ordnungsgemäßen Ausführung des öffentlichen Auftrags

festgelegten (Eignungs-)Kriterien erfüllt. Kann unter Beachtung der Vorgaben für die Eignungsprüfung nicht

festgestellt werden, dass ein Unternehmen die Eignungskriterien erfüllt, ist es vom Vergabeverfahren zwingend

auszuschließen. Auf widersprüchliche Vorgaben in der Ausschreibung kann der Auftraggeber einen Ausschluss

nicht stützen. Denn unklare Vorgaben dürfen nicht zu Lasten der Bieter gehen. Das hat das KG am 04.06.2019

 09 Mitgliederumfrage

Sagen Sie uns weiterhin die Meinung!  Dies ist IHRE  Möglichkeit, den wöchentlichen VfA-Newsletter

mitzugestalten. Welche Themen des Berl iner Briefs   sprechen Sie an und welche Themen haben wir Ihrer

Meinung nach bisher vernachlässigt? Schenken Sie uns 5 - 10 Minuten Ihrer Zeit und nehmen Sie noch bis zum

05.  August  2019   an unserer aktuellen Mitgliederumfrage teil! Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140289/41d6e02459.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140291/d9ef555404.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140293/f5f1e1565a.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140293/f5f1e1565a.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140155/17a2cad6fa.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140157/721bb2cdfa.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140159/83f48ec64d.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140147/5d753a861f.html


© VfA

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140147/5d753a861f.html


10 Foto der Woche 
 
Die Welle

Fünfwelliges Appartementhaus am Fjord von Vejle, Dänemark.

Architekt: Henning Larsen, Dänemark. Mehr>

© Henning Larsen

Urlaubsbedingt entfällt der Berl iner Brief   in den kommenden zwei Wochen. Dieser erreicht Sie wieder am 23.08.2019.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Ihre Heike Helmke und Karoline Grübe-Baier.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140385/556621d37f.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140385/556621d37f.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2168501/0/0/0/140145/6847c8863d.html
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